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August bis Oktober 2021 

Angedacht 

Liebe Leserin, lieber Leser, 

Danke für ihr Interesse an unserem 
Gemeindebrief und an dem, was in der 
Kirchengemeinde in nächster Zeit statt-
findet. 

Verschiedenes wollen wir ihnen damit 
auch mitteilen und bekannt geben. 
Derzeit ist die Pfarrstelle in Röthenbach 
leider nicht offiziell besetzt. Aber vor 
Ort sind viele, viele engagierte Men-
schen, denen ihre Gemeinde wichtig ist. 
Angefangen von Frau Meyer im 
Pfarramt, bis hin zum Kirchenvorstand, 
der Mesnerin, den Organisten und vielen 
Ehrenamtlichen in vielen Bereichen. 
Durch Pfarrerin Büttner und Pfarrerin 
Graeff und das Team aus Wendelstein 

kommen weitere Menschen dazu, die 
sich hier einbringen. Wir hoffen dass 
sich in nicht allzu ferne Zukunft wieder 
jemand auf die Pfarrstelle bewirbt und 
so das Team ergänzt. 

Ich möchte hier allen Beteiligten für alles 
Miteinander und an einem Strang ziehen 
danken. Wir sind gemeinsam Kirchen-
gemeinde und Kirche vor Ort. So wie 
wir es leben, so ist es.  

Derzeit (Anfang Juli) sieht es so aus, als 
ob nach und nach wieder manches oder 
gar vieles möglich ist. Darüber freuen 
wir uns. Das merken wir u.a. daran, wie 
viele Taufanfragen wir bekommen. Die-
se feiern wir und begrüßen die Täuflinge 
in unserer Gemeinde. Wir beten fürei-
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nander und 
sprechen den 
Kindern und 
Familien den 
Segen Gottes 
zu. 

Gottesdienste 
haben wir in 
all der Zeit 

immer gefeiert. Stärken soll uns die Bot-
schaft von der nie nachlassenden Für-
sorge und Liebe Gottes, die über unse-
rem Leben steht. Manchmal habe ich 
den Eindruck, dass ich sie ganz leicht in 
meinem Leben entdecke und dann 
scheint sie wieder verborgen. 

Mir ist dabei ein Wort aus dem Alten 
Testament wichtig geworden: „Ich lasse 
dich nicht, du segnest mich denn“. Es ist 
ein Satz aus einer Geschichte, wo es um 
einen Kampf in der Nacht geht. 

Jakob, einer der Erzväter der Bibel 
kämpft mit Gott oder seinem eigenen 
Schatten. Er kämpft auch gegen die 
Schatten seiner Vergangenheit, seinem 
eigenen Scheitern und seiner Schuld. 
Aber er stellt sich all dem und im Ringen 
spricht er diesen Satz: „Ich lasse dich 
nicht, du segnest mich denn“. Mich er-
mutigt es, an Gott festzuhalten, egal, wie 
schwer es gerade sein mag und dann 
auch gegen allen Augenschein zu hoffen, 
dass Gott sich zeigt und zuwendet. Das 
tut er in der biblischen Geschichte. Gott 
segnet Jakob und dieser kann versöhnt 
seinen Weg weitergehen. Er wird geseg-
net, aber nicht, um den Segen für sich zu 
behalten, sondern ihn weiterzugeben. 
Das gehört dazu. Gesegnete können 

Segen weitergeben und ausstrahlen. In-
sofern ist der Segen, den Gott uns 
schenkt immer Zuspruch und Aufgabe 
zugleich. 

Derzeit scheint wieder vieles zu gehen. 
Das ist schön. Mir ist vorallem der Kon-
takt von Mensch zu Mensch wichtig. 
Sollten sie sich über Besuch oder ein 
Gespräch freuen, melden sie sich doch 
bitte. Ich//Wir nehmen das gerne wahr. 

Bleiben sie zuversichtlich und tapfer – 
und gesegnet. 

Herzliche Grüße 
Ihre Pfarrerin 

Alexandra Büttner 
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Veranstaltungen 
Alle Termine stehen wegen der Covid-19 Pandemie unter Vorbehalt. 

Bitte beachten Sie die Veröffentlichungen in der Tagespresse 

Ökumene-Termine 

Samstag, 07.08.2021, 21:00 Uhr 
St. Georg, Wendelstein 

Nachtgedanken 
mit Pfrin Büttner und Team 

Sonntag, 29.08.2021, 10:00 Uhr  
Kath. Kirche St. Nikolaus, Wendelstein 

Ökumenischer Festgottesdienst 
zum Partnerschaftsjubiläum Wendelstein 
– St. Junien – Żukowo 

Freitag, 24.09.2021  
Ort wird noch bekannt gegeben. 

Abend zur Fairen Woche 
19:00 Uhr: Andacht 
20:00 Uhr: Vortrag und Austausch 

Samstag, 17.10.2021, 21:00 Uhr  
St. Georg, Wendelstein 

Nachtgedanken 
mit Pfrin Büttner und Team 

Frauenkreis 

Falls es die Corona- Lage zulässt, würde 
sich der Frauenkreis zu folgenden Ter-
minen donnerstags um 15 Uhr treffen: 

09. und 23. September sowie 07. und 21. 
Oktober 

Es gibt ein gemütliches Beisammensein 
bei Kaffee und Kuchen und wechseln-
den Gesprächsthemen.Herzliche Einla-
dung dazu! 

Gemeindefest ??? 

Die Planungen laufen schon. Doch ob, 
wann und wie wir dieses Jahr noch zu-
sammen feiern können, wird sehr kurz-
fristig entschieden. Wir informieren Sie 
dann über die üblichen Kanäle. 

Stiftungskonzert 

Die Stiftung plant am Sonntag, 19. Sep-
tember 2021 um 17 Uhr ein Konzert mit 
dem 

Gragnani-Trio  
unter Leitung der Gitarristin Karin 
Scholz 

Einen Vorgeschmack können Sie auf 
dem folgenden Link hören und sehen: 
https://www.karinscholz.de/musik.php 
Wir hoffen, dass das Konzert stattfinden 
kann und werden rechtzeitig Näheres 
bekannt geben. 

Erntedank am 3. Oktober 

Wir wünschen uns sehr, miteinander 
einen festlichen Erntedank Gottesdienst 
zu feiern. Er findet heuer im Garten des 
Gemeindehauses statt, wenn coronabe-
dingt möglich. 

Über Erntedankgaben von Ihnen wür-
den wir uns sehr freuen. Die Gaben 
können am Samstag, den 2.Oktober von 
9-12 Uhr in der Kirche abgegeben wer-
den. Die gespendeten Gaben werden am 
Montag von der Tafel Wendelstein ab-
geholt. 
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Der True Cost Ansatz –  
die versteckten Kosten von Lebensmitteln 

Der Ökumene-Ausschuss lädt ein zum 
Vortrag im Rahmen der Fairen Woche 
am 24.9.21 um 20.00 Uhr 

Bio und faire Produkte sind heute schon 
für die Allgemeinheit die real günstige-
ren, aber das ist für die Kunden noch 
nicht sichtbar. Ein neues Dossier von 
Misereor mit dem Titel "Die wirklichen 
Kosten unserer Lebensmittel" legt die-
sen Schluss nahe und klärt über die nicht 
einberechneten Kosten bei den Lebens-
mittelpreisen auf. Bei einer verantwor-
tungsvollen Einbeziehung aller Kosten 
würde sich die Nachfrage der Endver-
braucher verändern. Politisch zu fordern 
ist, analog zur Beachtung der Menschen-
rechte bei den Lieferketten, die ökologi-
schen und sozialen Kostenfaktoren ein-

zupreisen und nicht der Allgemeinheit 
aufzubürden. 

Referent: Dr. Gerhard Rott, Leiter des 
Referats Weltkirche des Bistums Eich-
stätt 

 
Foto: Maike Stark/pde 

Der Faire Abend beginnt bereits um 
19.00 Uhr mit einer Andacht. Der Ver-
anstaltungsort wird kurzfristig bekannt 
gegeben. 

Neue Schallläden im Kirchturm 
Da unsere Schallläden im Turm nicht 
mehr den heutigen Vorschriften ent-
sprachen, wurden sie am 17.und 18.5. 

ausgetauscht. Im Zuge dieser Maßnahme 
wurde auch eine neue Taubenabwehr 
installiert. 
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Gottesdienste 
in St. Wolfgang (Röthenbach), St. Georg (Wendelstein), Arche 

(Großschwarzenlohe) und anderen Orten 

Tag Datum Ort Uhrzeit Titel 

Sonntag 01.08. Kirche Röthenbach 
St. Wolfgang 

8 Uhr Gottesdienst 
Pfrin Johanna Graeff 

St. Georgskirche 
Wendelstein 

9 Uhr Gottesdienst 
Pfrin Johanna Graeff 

Arche Großschwar-
zenlohe 

10.15 Uhr Gottesdienst 
Pfrin Johanna Graeff 

Gemeindehaus 
Röthenbach 

19 Uhr Jugendgottesdienst 
Team 

Dienstag 03.08. Tagespflege Haus 
der Diakonie 

15 Uhr Andacht 
Pfrin Alexandra Büttner 

Haus der Diakonie - 
Andachtsraum 

16 Uhr Andacht 
Pfrin Alexandra Büttner 

Mittwoch 04.08. Arche Großschwar-
zenlohe 

19 Uhr Stille halbe Stunde 
Team 

Samstag 07.08. St. Georgskirche 
Wendelstein 

Uhr Nachtgedanken 
Pfrin Alexandra Büttner 

Sonntag 08.08. Kirche Röthenbach 
St. Wolfgang 

8 Uhr Gottesdienst 
Pfrin Alexandra Büttner 

St. Georgskirche 
Wendelstein 

9 Uhr Gottesdienst 
Pfrin Alexandra Büttner 

Arche Großschwar-
zenlohe 

10.15 Uhr Gottesdienst 
Pfrin Alexandra Büttner 

Montag 09.08. Seniorenwohnanlage 
"Am alten Bahnhof" 

Uhr Gottesdienst Alter Bahnhof 
Gem.-Ref. Annette Gerstner 

Dienstag 10.08. AWO Seniorenheim 15.30 Uhr Gottesdienst 
Gem.-Ref. Annette Gerstner 

Haus der Diakonie - 
Andachtsraum 

16 Uhr Andacht 
Pfr. Michael Kneißl 

Mittwoch 11.08. St. Georgskirche 
Wendelstein 

19 Uhr Stille halbe Stunde 
Team 
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Tag Datum Ort Uhrzeit Titel 

Sonntag 15.08. Kirche Röthenbach St. 
Wolfgang 

8 Uhr Gottesdienst 
Pfrin Alexandra Büttner 

St. Georgskirche Wen-
delstein 

9 Uhr Gottesdienst 
Pfrin Alexandra Büttner 

Arche Großschwarzen-
lohe 

10.15 Uhr Gottesdienst 
Pfrin Alexandra Büttner 

Dienstag 17.08. Haus der Diakonie - 
Andachtsraum 

16 Uhr Andacht 
Gem.-Ref. Annette Gerstner 

Mittwoch 18.08. Arche Großschwarzen-
lohe 

19 Uhr Stille halbe Stunde 
Team 

Sonntag 22.08. Kirche Röthenbach St. 
Wolfgang 

8 Uhr Gottesdienst 
Gem.-Ref. Annette Gerstner 

St. Georgskirche Wen-
delstein 

9 Uhr Gottesdienst 
Gem.-Ref. Annette Gerstner 

Arche Großschwarzen-
lohe 

10.15 Uhr Gottesdienst 
Gem.-Ref. Annette Gerstner 

Dienstag 24.08. Haus der Diakonie - 
Andachtsraum 

16 Uhr Andacht 
Gem.-Ref. Annette Gerstner 

Mittwoch 25.08. St. Georgskirche Wen-
delstein 

19 Uhr Stille halbe Stunde 
Team 

Sonntag 29.08. Kirche Röthenbach St. 
Wolfgang 

8 Uhr Gottesdienst 
Pfrin Johanna Graeff 

St. Georgskirche Wen-
delstein 

9 Uhr Gottesdienst 
Pfrin Johanna Graeff 

Arche Großschwarzen-
lohe 

10.15 Uhr Gottesdienst 
Pfrin Johanna Graeff 

Montag 30.08. Seniorenwohnanlage 
"Am alten Bahnhof" 

Uhr Gottesdienst 
Gem.-Ref. Annette Gerstner 

Dienstag 31.08. Tagespflege Haus der 
Diakonie 

15 Uhr Andacht 
Pfrin Johanna Graeff 

AWO Seniorenheim 15.30 Uhr Gottesdienst 
Gem.-Ref. Annette Gerstner 

Haus der Diakonie - 
Andachtsraum 

16 Uhr Andacht 
Pfrin Johanna Graeff 

Mittwoch 01.09. Arche Großschwarzen-
lohe 

19 Uhr Stille halbe Stunde 
Team 
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Tag Datum Ort Uhrzeit Titel 

Sonntag 05.09. St. Georgskirche Wen-
delstein 

9 Uhr Gottesdienst 
Pfrin Johanna Graeff 

Kirche Röthenbach St. 
Wolfgang 

9.30 Uhr Gottesdienst 
Prädikant Kilian Brandenburg 

Arche Großschwarzen-
lohe 

10.15 Uhr Gottesdienst 
Pfrin Johanna Graeff 

Dienstag 07.09. Haus der Diakonie - 
Andachtsraum 

16 Uhr Andacht 
Pfr. Michael Kneißl 

Mittwoch 08.09. St. Georgskirche Wen-
delstein 

19 Uhr Stille halbe Stunde 
Team 

Sonntag 12.09. St. Georgskirche Wen-
delstein 

9 Uhr Gottesdienst 
Lektorin Isolde Heine-Wirkner 

Kirche Röthenbach St. 
Wolfgang 

9.30 Uhr Gottesdienst 
Diakon Steigner 

Arche Großschwarzen-
lohe 

10.15 Uhr Gottesdienst 
Lektorin Isolde Heine-Wirkner 

Dienstag 14.09. Haus der Diakonie - 
Andachtsraum 

16 Uhr Andacht 
Pfrin Alexandra Büttner 

Mittwoch 15.09. Arche Großschwarzen-
lohe 

19 Uhr Stille halbe Stunde 
Team 

St. Georgskirche Wen-
delstein 

19 Uhr Beichtgottesdienst anlässlich der 
Konfirmation 
Pfrin Alexandra Büttner und Jugendre-
ferentin Ariane Schindler 

Sonntag 19.09. Kirche Röthenbach St. 
Wolfgang 

9.30 Uhr Gottesdienst 
Pfrin Johanna Graeff 

St. Georgskirche Wen-
delstein 

10 Uhr Konfirmation (Sprengel 1) 
Pfrin Alexandra Büttner und Jugendre-
ferentin Ariane Schindler Dienstag 21.09. Haus der Diakonie - 

Andachtsraum 
16 Uhr Andacht 

Pfrin Johanna Graeff 

Mittwoch 22.09. St. Georgskirche Wen-
delstein 

19 Uhr Stille halbe Stunde 
Team 

Sonntag 26.09. St. Georgskirche Wen-
delstein 

9 Uhr Gottesdienst zur Goldenen Konfirma-
tion 
Pfrin Alexandra Büttner Kirche Röthenbach St. 

Wolfgang 
9.30 Uhr Gottesdienst 

Lektorin Claudia Bärschneider 
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Tag Datum Ort Uhrzeit Titel 

Sonntag 26.09. Arche Großschwarzen-
lohe 

10.15 Uhr Gottesdienst 
Gem.-Ref. Annette Gerstner 

Dienstag 28.09. Haus der Diakonie - 
Andachtsraum 

16 Uhr Andacht 
Gem.-Ref. Annette Gerstner 

Mittwoch 29.09. Arche Großschwarzen-
lohe 

19 Uhr Stille halbe Stunde 
Team 

Sonntag 03.10. St. Georgskirche Wen-
delstein 

9 Uhr Gottesdienst zum Erntedank 
Pfrin Johanna Graeff 

Kirche Röthenbach St. 
Wolfgang 

9.30 Uhr Gottesdienst zum Erntedank 
Jugendreferentin Ariane Schindler 

Arche Großschwarzen-
lohe 

10.15 Uhr Familiengottesdienst zum Erntedank 
Pfrin Alexandra Büttner 

Montag 04.10. Seniorenwohnanlage 
"Am alten Bahnhof" 

Uhr Gottesdienst 
Gem.-Ref. Annette Gerstner 

Dienstag 05.10. Tagespflege Haus der 
Diakonie 

15 Uhr Andacht 
Pfr. Michael Kneißl 

AWO Seniorenheim 15.30 Uhr Gottesdienst 
Gem.-Ref. Annette Gerstner 

Haus der Diakonie - 
Andachtsraum 

16 Uhr Andacht 
Pfr. Michael Kneißl 

Mittwoch 06.10. Arche Großschwarzen-
lohe 

19 Uhr Stille halbe Stunde 
Team 

Sonntag 10.10. St. Georgskirche Wen-
delstein 

9 Uhr Gottesdienst 
Gem.-Ref. Annette Gerstner 

Kirche Röthenbach St. 
Wolfgang 

9.30 Uhr Gottesdienst 
Lektorin Claudia Bärschneider 

Arche Großschwarzen-
lohe 

10.15 Uhr Gottesdienst 
Gem.-Ref. Annette Gerstner 

Dienstag 12.10. Haus der Diakonie - 
Andachtsraum 

16 Uhr Andacht 
Pfrin Alexandra Büttner 

Mittwoch 13.10. St. Georgskirche Wen-
delstein 

19 Uhr Stille halbe Stunde 
Team 

Sonntag 17.10. St. Georgskirche Wen-
delstein 

9 Uhr Gottesdienst 
Pfrin Alexandra Büttner 

  Kirche Röthenbach St. 
Wolfgang 

9.30 Uhr Gottesdienst 
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Tag Datum Ort Uhrzeit Titel 

Sonntag 17.10. Arche Großschwarzen-
lohe 

10.15 Uhr Gottesdienst 
Prädikant Kilian Brandenburg 

Dienstag 19.10. Haus der Diakonie - 
Andachtsraum 

16 Uhr Andacht 
Pfrin Johanna Graeff 

Mittwoch 20.10. Arche Großschwarzen-
lohe 

19 Uhr Stille halbe Stunde 
Team 

Sonntag 24.10. St. Georgskirche Wen-
delstein 

9 Uhr Gottesdienst 
Pfrin Johanna Graeff 

Kirche Röthenbach St. 
Wolfgang 

9.30 Uhr Gottesdienst 
Gem.-Ref. Annette Gerstner 

Arche Großschwarzen-
lohe 

10.15 Uhr Gottesdienst 
Pfrin Johanna Graeff 

St. Georgskirche Wen-
delstein 

18 Uhr Jugendgottesdienst 
Jug.Ref. A. Schindler, Team, Dekanin B. 
Sachs 

Dienstag 26.10. Haus der Diakonie - 
Andachtsraum 

16 Uhr Andacht 
Gem.-Ref. Annette Gerstner 

Mittwoch 27.10. St. Georgskirche Wen-
delstein 

19 Uhr Stille halbe Stunde 
Team 

Sonntag 31.10. St. Georgskirche Wen-
delstein 

9 Uhr Gottesdienst zum Reformationstag 
Pfrin Johanna Graeff 

Kirche Röthenbach St. 
Wolfgang 

9.30 Uhr Gottesdienst zum Reformationstag 
Pfrin Alexandra Büttner 

Arche Großschwarzen-
lohe 

10.15 Uhr Gottesdienst zum Reformationstag 
Pfrin Johanna Graeff 

THEOLOGISCHES A B C 

X 

Unser theologisches ABC ist bei „X“ 
angelangt. Da war ich jetzt nicht kreativ. 
Aber vielleicht sind sie es? Zu welchem 
Wort sollen wir etwas schreiben? Oder 
bei Y? 

Oder wir verlassen die Buchstaben und 
sie sagen uns einfach, zu welchem The-
ma sie hier bei uns im Gemeindebrief 
etwas lesen wollen. 

Danke schön! 
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Abschied und Neubeginn 
Der Herrgott hatte ein Einsehen mit uns 
und so konnten wir am Sonntag, 25. 
April, unsere Pfarrerin Johanna Graeff 
bei herrlichstem Frühlingswetter verab-
schieden. 

Der Gottesdienst fand wegen der gel-
tenden Hygienevorschriften vor dem 
Gemeindehaus statt. So konnten alle 
"mitfeiern" und der blühende Kirsch-
baum war die perfekte Kulisse. 

Nach ihrer letzten Predigt als Pfarrerin 
von Röthenbach wurde Johanna Graeff 
von Dekanin Berthild Sachs entpflichtet 
und von ihr und den beiden Vertrauens-
frauen des Kirchenvorstandes gesegnet. 

Auf Wunsch von Pfrin. Graeff wurden 
die beiden Segenslieder zum Schluss des 
Gottesdienstes vom adhoc-Chor gesun-
gen.  

Der Posaunenchor hatte sich 
noch eine ganz besondere Überra-
schung ausgedacht: da Pfrin. 
Graeff schottische Wurzeln hat, 
spielte er "Highland Cathedral" 
für sie. 
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Drei Wochen später 
wurde sie dann in 
Wendelstein offiziell 
in ihr neues Amt 
eingeführt  

Einen ausführlichen 
Bericht und mehr 
Fotos finden Sie auf 
unserer Homepage. 

 

 

 

 

 

Der Milleniumsstab ist weiter gewandert 
Nach einem Jahr Pause( auf Grund 
von Corona) wurde der Milleniumsstab 
am Vorabend von Pfingsten nach St. 

Georg gebracht. Erfreulich viele "Pil-
ger" haben ihn auf seinem Weg beglei-
tet. 
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Gottesdienst am Mehrgenerationenspielplatz 
"Feuer und Flamme 
sein" - unter diesem 
Thema stand der 
Gottesdienst am 
Pfingstmontag auf 
dem Mehrgeneratio-
nenspielplatz in 
Wendelstein. Wir 
danken der Markt-
gemeinde für die 
Möglichkeit dort Gottesdienst zu feiern. 

Viele - jung und schon älter, groß und 
klein - ließen sich einladen. Und Pfarre-
rin Büttner zeigte sich begeistert, wie 
viele gekommen waren. 

Vieles fiel uns ein, wofür wir "Feuer und 
Flamme" sind. Manches davon haben 
wir schmerzlich vermisst. Aber für Men-
schen "Feuer und Flamme" sein, oder 
für Bücher, oder Musik, oder… geht 
auch in Coronazeiten. 

Der Gottesdienst 
fand bei sonnigem 
Wetter statt und am-
tete etwas von Leich-
tigkeit und Fröhlich-
keit. Kinder konnten 
spielen. Black River 
Brass und Herr 
Glaßer am Keyboard 
machten tolle Musik. 

Und wir waren uns einig, so ein Gottes-
dienst soll öfter stattfinden.  

Dekanatsjugendkammer 
Was oder wer ist das eigentlich? 

Die Dekanatsjugendkammer ist das Lei-
tungsgremium der Evangelischen Jugend 
im Dekanat Schwabach. Sie besteht aus 
6 gewählten und drei berufenen Mitglie-
dern. Außerdem nehmen an den Sitzun-
gen die drei Hauptamtlichen des Deka-
natsjugendwerkes, unser Dekanatsju-
gendpfarrer und eine Vertreterin des 
Dekanatsausschusses teil. 

Gewählt wird die Dekanatsjugendkam-
mer alle zwei Jahre am Dekanatsjugend-

konvent von ehrenamtlich tätigen Ju-
gendlichen aus den Gemeinden und 
Verbänden des Dekanats. 

Die Kammer trifft sich ca. alle 1-2 Mo-
nate. Die meisten unserer Sitzungen sind 
öffentlich (Wir freuen uns immer über Gäste). 
Wir beschäftigen uns mit Finanzen, dem 
Haushalt, Stellenbesetzungen, der Jah-
resplanung, der Förderung und Unter-
stützung von Ehrenamtlichen, Schulun-
gen, Vertretungen nach außen und der 
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Vernetzung mit den Gemeinden, Ver-
bänden und Werken im Dekanat. 

Zusammengefasst heißt das für uns: 
Verantwortung übernehmen und Jugendarbeit 
gestalten. 
 

Das klingt jetzt erstmal ziemlich trocken, 
aber jede und jeder von uns Kämmerlin-
gen hat einen anderen Hintergrund, 
kommt aus einer anderen Gemeinde 
oder Verband, bringt andere Erfahrun-
gen und Kompetenzen mit und hat an-

dere Ziele und Visionen für die Deka-
natsjugend. Das macht uns zu einer kun-

terbunten, vielseitigen und lustigen 
Truppe, in der es Spaß macht, ge-
meinsam zu planen, zu diskutieren 
und Projekte umzusetzen. 

Für eure Fragen und Ideen haben 
wir als Dekanatsjugendkammer 
immer ein offenes Ohr. 

Was bei uns aktuell so los ist, könnt 
ihr auf der Homepage der Deka-
natsjugend und den Social-Media-
Kanälen verfolgen. 

www.ej.dekanat-schwabach.de 
Instagram: @ejdekschwabach 
Facebook: @ej.dekanat.schwabach 
 

Ich würde mich freuen euch bei einer 
unserer Aktionen zu treffen! 

Katja Bärschneider, Kammervorsitzende 

  

Pfadfinder 

Die Röthenbacher Gruppen 

Runde Wölfe 
Jahrgang 2002 – 2003 
Selbständige Treffen 
Kontakt: Emily Werner 
Gruppenstunde:  
Montag 18:00 – 20:00 Uhr 

Sippe Haie 
Jahrgang 2005 – 2006  

Leitung:  
Tobias Sommer, Christian Schröppel 
Gruppenstunde:  
Donnerstag 17:30 – 19:30 Uhr 

Sippe Pfeilgiftfrösche 
Jahrgang 2007 – 2008  
Leitung: Katja Bärschneider 
Gruppenstunde:  
Mittwoch 17:00 – 18:30 Uhr 
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Sippe Eisvögel 
Jahrgang 2009 – 2010  
Leitung:  
Franziska Reinhold, Johanna Nerreter 
Gruppenstunde:  
Freitag 17:30 – 19:00 Uhr 

Meute Kugelfische 
Jahrgang 2011 – 2012 
Leitung: Julia Gögelein, Hannes Lang, 
Philipp Sextl 
Gruppenstunde:  
Dienstag 17:30 – 19:00 Uhr 

Neue Meute 
Jahrgang 2013 – 2014 (2. und 3. Klasse) 
Zu Beginn des Schuljahres 2021/22 
startet eine neue Gruppe für die Klassen 
2 und 3. Wir freuen uns auf viele Anfra-
gen. 

Kontakt über Emily Werner:  
Tel.: +49 1573 5446850 
E-Mail: emily.k.w.2002@gmail.com 

Alle Gruppen treffen sich während der 
Schulzeit wöchentlich zur Gruppenstun-
de am Gemeindehaus, Am Kirchberg 4. 
In den Ferien und an Feiertagen finden 
normalerweise keine Gruppenstunden 
statt! 

Weitere Auskunft zu allen Gruppen und 
Aktionen der Pfadfinder gibt es über die 
Stammesvorsitzende Katja Bärschneider 
und unsere Homepage. 
Tel.: 0174 354 14 18  
katja.baerschneider@posteo.de.  
www.vcp-roethenbach.de/ 

News aus dem Hort 

Personal 

Nachdem im Hort eine Stelle frei wurde 
(Florian Zink ist ausgeschieden), konn-
ten wir diese auf kürzestem Wege nach-
besetzen:  

Frau Alexandra Kowalski wechselte zum 
Mai 2021 vom Kindergarten ins Hort-
Team.  Wir freuen uns sehr und wün-
schen „Alex“ einen guten Start.  

Muttertagsgeschenke 

Zum Muttertag gab es für die Hort-
Mamas Überraschungen: 

Eine kleine Aufmerksamkeit des Hortes 
in Form eines „Wellness“-Paketes mit 
einer Nascherei, etwas zum Entspannen, 

einem schönen Gedicht. 
Wir wollten den Müttern 
damit die harte Corona-
Home-Schooling-Phase erleichtern und 
gleichzeitig unseren Dank und Respekt 
vor ihrer Leistung aussprechen.  

Die Überraschung kam gut bei den Ma-
mas an. 

Notbetreuung/Betreuung 

Diese ging Mitte Mai zu Ende, da der 
Inzidenzwert endlich unter die 100 gefal-
len war. Nachdem der Hort wieder im 
eingeschränkten Regelbetrieb war, stieg 
die Kinderzahl von bisher 10-12 rasant 
auf beinahe 30 an. Endlich fühlt sich 
Hort wieder wie Hort an.  
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Upgrade: ab 07.06.21 sind die Zahlen 
so weit gesunken, dass wir wieder im 
Regelbetrieb arbeiten dürfen! Yippie! 

Pfingstferien 

In den Pfingstferien hatten wir uns fol-
gendes Programm ausgedacht: 

Batiken. Eine alte Technik, weiße oder 
graue Kleidungstücke schön bunt zu 

machen. Bindet man die Wäschestücke 
mit Schnüren ab oder legt sie faltig zu-
sammen, entstehen tolle Muster. 

Experimentierzimmer: Dieses wurde 
den Kindern vorgestellt und eingeweiht. 
In diesem Zimmer befinden sich viele 
Sachen, die die Kinder selbstständig 
machen können, z.B. der Zaubersand, 
das Spiegelkabinett und der Magnetspie-
gel. Des Weiteren finden sich dort auch 
Sachen für die Experimente, die nur in 
Gegenwart eines Betreuers stattfinden 
dürfen.  

Solarautos: Im Rahmen unserer Expe-
rimente bauten wir mit einigen Kindern 
Solarautos. Die vorgefertigten Bausätze 
musste man mittels sägen, bohren und 
schrauben anhand eines Bauplanes mit-

einander verbinden. Das Solarmodul 
wurde oben drauf befestigt. Wenn die 
Sonne scheint, fährt das Auto. Die Kin-
der waren begeistert. Dieses Angebot 

wurde durch die Stiftung der Kirchen-
gemeinde Röthenbach St. Wolfgang 
finanziert. Dafür herzlichen Dank.  

Kino: Zum Abschluss der Woche gab es 
einen Kinotag mit Popcorn. 

Haus der kleinen Forscher 

Projekt: Unser Hort macht sich derzeit 
auf den Weg um ein neues pädagogi-
sches Angebot mit Zertifikatsauszeich-
nung zu machen, 

„Haus der kleinen Forscher“  

genannt. Es handelt sich um eine Bil-
dungsinitiative, bei der alle Kinderrich-
tungen mitmachen können. Das Herz-
stück ist ein hochwertiges Fortbildungs-
programm für Pädagogen/innen. Es 
fördert gute frühe MINT-Bildung (Ma-
thematik, Informatik, Naturwissenschaf-
ten, Technik) und nachhaltiges Handeln. 
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Durch Fortbildungen und Dokumenta-
tionen von Experimenten streben unsere 
päd. Fachkräfte diesen Auflagen entge-
gen, um sich „Haus der kleinen For-
scher“ nennen zu dürfen. Initiiert wurde 
dieses Profil von unserer Mitarbeiterin 
Hedwig Reithinger. Sie hat schon ver-
schiedene Einrichtungen durch ihren 
engagierten Einsatz zertifizieren lassen 
können.  

Mit großer Freude teilt sie ihre Leiden-
schaft mit unseren Kindern, gemeinsam 
zu entdecken und auszuprobieren. Ihr 
Motto: „Hier kannst du nichts falsch 
machen…“ geht eins zu eins auf unsere 
Kinder über und beflügelt deren Interes-
se. Da sie ab August in Rente geht, 
möchte sie ihre Leidenschaft an uns 

weitergeben und treibt uns als Nachfol-
ger an.  

Die Stiftung der evang. Kirchengemein-
de Röthenbach St. Wolfgang, wird die 
Umsetzung dieses Projekts finanziell 
übernehmen. Wir bedanken uns sehr 
herzlich bei Herrn Bergmann für sein 
Engagement und die Unterstützung der 
Stiftung. Jetzt können wir loslegen, für 
unsere Einrichtung ein neues Profil 
schaffen und vor allem für unsere klei-
nen Forscher und Entdecker in Zukunft 
einiges an Experimenten bieten. 

Chr. Polster

Ich brauche Segen 
Segen tanken auf Alltagswegen 

Die Pandemie bringt 
viele Menschen an 
ihre Grenzen. Viele 
sehnen sich nach 
Kraft, Ermutigung 
und Momenten zum 
Durchatmen. Ein 
Segen ist so eine 
Kraftquelle – eine 
erlebbare Verbin-
dung zwischen Himmel und Erde: In 
Segensworten spiegelt sich die tiefe Er-
fahrung, dass Gott uns Menschen liebe-
voll ansieht und das Gute in uns stärkt. 
Die Sehnsucht nach Segen ist auch bei 

vielen Menschen 
vorhanden, die 
selbst keine kirchli-
che Bindung haben. 

Die Initiative „Ich 
brauche Segen“ 
knüpft an diese 
Sehnsucht an und 
möchte mitten im 
Alltag „Segenstank-

stellen“ aufstellen. Ein goldfarbener 
Aufkleber mit dem schlichten Satz „Ich 
brauche Segen“ führt über einen QR-
Code, bzw. die Internetseite 
www.segen.jetzt auf 10 verschiedene Se-
gensworte, die gelesen oder als Audio 

http://www.segen.jetzt/
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zugesprochen werden können. Probie-
ren Sie es selbst aus!   

Auch bei uns werden Sie diese Aufkleber 
finden, z.B. am Gemeindehaus, am 
Schaukasten an der Kirche, an der Post, 
am Kindergarten, … 

Die Initiative ist aktuell getragen von 
mehreren evangelischen Landeskirchen 

und katholischen Bistümern, sowie eini-
gen kirchlichen Verbänden und Ge-
meinschaften. 

Möchten Sie selbst diese Aufkleber ver-
teilen, dann melden Sie sich bitte im 
Pfarramt, Tel 4273 oder bei Fr. Bär-
schneider, Tel.7849.  

Kolumbarium Schwabach 
Seit Dezember 2019 ist es möglich, im 
Erdgeschoss des Kirchturms der Stadt-
kirche Schwabach Urnen beizusetzen. 
Mittendrin in einer Kirche, in der Tau-
fen und Hochzeiten stattfinden, Gottes-
dienste und Konzerte Menschen in die 
Kirche locken, gibt es einen Ort der 
Trauer und Stille. Von vielen wird der 
Ort als außergewöhnlich wahrgenom-
men. Stille, Licht und eine besondere 
Atmosphäre umfangen die Besucher, 
wenn sie den Raum des Kolumbariums 
betreten. Angehörige der schon dort 
beigesetzten Menschen empfinden die 
enge Verbindung zum Raum der Stadt-
kirche als tröstlich. Wenn Sie unsere 
Stadtkirche besuchen, dann lassen Sie 
sich einladen und betreten Sie unser 
Kolumbarium. Fühlen Sie sich dem 
Licht Gottes auch hier nahe, gerade auch 
am Ende unseres Lebens. 

 Weitere Informationen finden Sie unter  
www.stmartin-schwabach.de/ kolumbarium 

Wenn Sie Fragen zum Kolumbarium haben, wenden Sie sich gerne an:  
Regina Zapp, Pfarramtsassistentin,  
Tel. 0151-28781904,  
E-Mail: pfarramtsassistenz.stmartin.schwabach@elkb.de 
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Freud und Leid

Impressum 

Herausgeber: V.i.S.d.P.: Druck: 
Evang.-Luth. Kirchengemeinde  
Röthenbach b.St.W. 
Am Kirchberg 4 

Pfarrerin  
Alexandra Büttner 

Druckerei Scheffel GmbH 
Kornburger Str. 6 
90530 Wendelstein 

90530 Wendelstein 
Tel. 09129-4273 

  
Auflage:  800 

 

Taufe  
Sophia Stibor 
Emma Müller 
Markus Bleisteiner 
Robert Fast 

(aus Nürnberg) 
Anna Mila Ottner 

Trauung  
Lisa und Tilo Bergmann 

Bestattungen 
Kurt Bauer  92 Jahre 
Erika Schädler 94 Jahre 
Rolf Schmeißer 63 Jahre 
Walter Kelch 68 Jahre 
Ehrenfried Kalb 71 Jahre 
Babette Eckmüller 89 Jahre 
Gisela Renner 84 Jahre 
Lisbeth Schreier 83 Jahre 

Redaktionsschluss Gemeindebrief 4/2021 (November 2021 – Januar 2022): 
Der nächste Gemeindebrief erscheint Ende Oktober 2021. 
Redaktionsschluss ist am 23. September 2021. 
Artikel (Berichte, Vorschau, Bilder) bitte bis 23. Sept. per Mail an das Pfarramt schicken. 
pfarramt.roethenbach.stw@elkb.de 



 19 

Einrichtungen der Kirchengemeinde 
Pfarramt: 
Gemeindehaus, Am Kirchberg 4 
Telefon: 42 73 
Fax:   43 40 
E-mail:  
pfarramt.roethenbach.stw@elkb.de 
www.roethenbachstw-evangelisch.de 

Bürostunden von Frau Meyer:  
Montag und Dienstag 9 – 11.30 Uhr, 
Donnerstag 9 – 11 Uhr   

Bankverbindungen der Evangelischen 
Kirchengemeinde Röthenbach: 
IBAN:  DE30 5206 0410 0105 5793 09 
Spendenkonto: 
IBAN:  DE04 7606 0618 0001 3793 30 

Pfarrerin: Stelle vakant 
Vertretung Pfarrerin Alexandra Büttner 
Erlenstr. 28a, 90530 Wendelstein 
Telefon:  3340 
E-mail: alexandra.buettner@elkb.de 

Kirchenvorstand:  
Vertrauensfrau: Dorothea Otte 
Telefon: 2945971 
Stellvertreterin: Claudia Bärschneider 

Stiftung der ev.-luth. Kirchengemeinde 
Röthenbach: 
Bernd Bergmann, Telefon: 68 93.  
Bankverbindung:   
IBAN: DE26 7606 0618 0001 3690 40 

Förderverein ev. Gemeindehaus e.V.: 
Auskunft über Mitgliedschaft beim 
Pfarramt, Tel. 4273.  
Bankverbindungen: VR Bank Nürnberg,  
IBAN: DE42 7606 0618 0001 3711 77 
Sparkasse Mittelfranken Süd, 
IBAN: DE93 7645 0000 0000 2611 49 

Ev. Montessori Kindergarten: 
Schulstr. 6 und 8, Leitung Anita 
Kleinöder, Tel 58 26.   
www.montessori-roethenbachstw.e-
kita.de 

Ev. Kinderhort: 
Zehnthof 10, Leitung Christiane Polster, 
Tel. 27 07 86 
www.kinderhortroethenbach.de 

Posaunenchor: 
Dienstag, 19:00 – 20:30 Uhr, Gesamtchor 
Gemeindehaus, Leitung Harald Martin 
und Angela Ziegler 
www.roethenbachstw-
evangelisch.de/posaunenchor 
Kontakt: Harald Martin, Tel. 2945795,  
E-Mail: harald.martin@posteo.de 

Eltern-Kind-Gruppe: 
Montag, 9:30 Uhr im Gemeindehaus; in 
den Schulferien nach Absprache 
Information über das Pfarramt, Tel. 4273 
Kontakt: Sandra Ries, Tel. 0152-24306674 

Singmäuse: 
Proben für Kinder der 1. bis 4. Klasse 
donnerstags 15:00 bis 15:45 Uhr im Ge-
meindehaus, 1. Stock 
(nicht während der Schulferien) 
Neuzugänge sind herzlich willkommen.  
Kontakt:  Andrea Pods, Tel. 4571, 
www.andreapods.de 
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